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benerStadtrath erscheint,fürderenErregungder
Gemeindenichtaufzukommenhat.zungam30 .Juni1897

vor .2 .Nach ang Demakad .Senatderbei¬
W.Fiedlerbeantragtdiejüngstvor¬verheitwendenzurAbhaltungvollstän¬

genommenErlangungswahlener ihr nach¬inderAnnennachderBeicheIn¬Qualitäten inei¬nerStadtH.Antonsollen, zelnenbegebenauchfürdieGutePrangeru .SchifferEr¬ Jahruberlassen.1 BauerbruchdenMate¬Gleichzubefragen.Es berichtüberdenAnfallgekannt¬12.Stuthbeantragtdiezeigt. endlichdessenmehrer¬vorgenommengegungwochen,stipen¬dennachderBeidever¬genin brauch da ,nonge¬se ein¬ eine anlande .schon für einege¬ gehe undwie¬demendeinten¬ge¬ten anzusenden ein dieerhaltenge¬ ihr eige¬er¬ ist ge¬ge¬ ge Vatergewe¬in erscheinenan¬ esset .NachdemRitterdesSche¬zur Ehege¬derrascommisso¬undbesessenindenVertre¬erge¬ denunge¬ erst ausgeben ,eben¬in hat ,ohneersicher¬in denCle¬zu befun¬ deselbedamitabersieworbenhette ehlich¬in die dannwie¬anhe¬ein ge¬ den her¬vndt nachher¬ einerunbrauchen,undwür¬in fer¬ hattefürnichtgeht ,mithaben zu¬ le besche¬nach nie¬ ge ,er¬erst wesen ,dashabefestge¬auchdieSicherungderfürun¬so man¬ten in lite¬
foderlichenLehrstelleninsenlantenaufdieZeitanvndtnahm,



in den Wintermonate von 29
zu ertheilten ,wennsich
trierigen währenddesganzen
gezugestehen .b Sr .DurchbeantragtdieWahl
ehebegerenvorsteherbeyderenStallveteru .zuvielenBezirken .2 .
4 .12 .13 .14 .zubestätigenu .zurkenntnis zu nehmen ,auseiner eines Lan¬
erszumGebrauchfürdieBürger¬wedersorteReparaturderBear¬imGebrauchgewesenenPfarr¬
schwerichsahenwirdbewilligt.denArbeiterinPant.Pein¬ruheamColbergenwerdenohne
sehungenzugerichtenu .denSteinbrücherneinsehenvon3t ,denTaglohnenzuder
zuTag,demSchlagernzu20zuzuverlesendenKathenwor¬deWochenschemichre¬

Wieihnsollendeih¬sezt .lesen ,vonfürdieParthengelie¬
Scheiderhandlungdesgestorbenu.dieGenossen,istderSchuhmacherseynschonesangeboten.undfeierinZubereivor¬
wendungvonCarlaberbeiderProverbeschen,eheerMagesnur ,dasgeschrie¬tebefahrenStrassennamhaft
zumachen.In Stubebeantragtwegen
BesetzungeinerUnterbeamtensolleumstadt.LagerhauseeineneinenConci ,undzuthuendensag¬

sert aberdieFragederselbe wareauchdaßvonJahrederzumichin so ferneben¬gesche,dieAngelegenheiter¬sie er ei¬

als ,ausdiesemEndeunfallan¬ansporterderWeLandwehrver¬nervomJahr10hartenurmehrfernerPunctenbegriffenderFraubei ,ichmitendlich
ehr auch er¬dereinstelltfolgendenbe¬Fac .dienst an¬
acta inverwittwe¬denhintereinenMor¬wegzurUntersuchungbefundense in dieersiche¬
BesonnenderMannhofestattder¬praeterRaht ,wohlbe¬wieverlaubtezuverrißen,nichtactionLandeshausderalsangehenwirferne¬Ehe schi¬beyauch100rt .nachgeschesvom27.ehrungAltenstern ,alsCan¬siezurErgänzungderberathe¬

MachtaufdenKriegstandbe¬sehenwerdeninebendervoll¬alsErwilligeaufGriesfeuer¬reitete ,sobaldimfamilienhin¬
durchderdarzugantzoderzugroßentheilbereitetwerden,u .mitaufdiedaruorderAbwesenheitaberfreihe .WeitersherrnvondenvorangeführtenWahrelatoriam

2 )als Erweitervater selbst ,wenn
bevordemfeur vonZielerhalten
oder sonst in cubitum belegen
ohneeigenesVerschuldenschadenan¬
derGesundheiterlaßenhabenderhin¬erwartenfähiggemachthat ,zumGe¬
messendiestiftungberufen,jedochsollen
derRegelzu ,welcheaufeineIn¬
kaltbetheiligungverzichtgelernt
habenkeineBeitrageausehen

onerhalteninausnahme



gevonLezterederjenigen,dienichtin eine anderArt ,u .dochihr
dritter ,odereinenalsozuerhaltenwerden,zurBetheilung
berufensein3 .SollenausberechtigthernauchdieWitwendereinfurken¬
benanten,alsodiejenigenderen

mennervordemfandanTitel
odersonstbeiErfüllungderDienstpflicht
oderspäterhinzufolgeeinervor¬denFeindoderhatinAnsehungdesKriegsdienstihnergange¬
schuldenerhaltenenWinkoderwil¬nenSchädigungderGahrkeitverstor¬bensindfallesiederdiesenTer¬
demMannefertichihreerhaltengerverhaben)nichtselbstaus
sind,sichdenübrigenUnterhaltendurch
Arbeitzuverschaffen,essonsteben¬
länglicheGensthatmitderWind¬
verheiratunganzuhören.herrnvndauchnachzuchtberecht¬

tigt ,4 )dieWochendemVatervorden
freundevonSpitalodersonstbeiErfüllung
ihrdienstpflichtoderhatinfolgeeinevordemfreutodersonstinAusüben
der Kriegschauseseher ausbe¬
schuldenerhaltenenWundenoderaliter
Schädigungder Hafenheitgestorben

undes ja bis zu erreichtenfür
gehrtenLebensjahrund

. )derElterndereitbezeichnete
Person veroffneten Macht ,von
zuvordemFall ,einSpitalodersonst
beiErfüllungderDienstpflichteinsperr¬
in Johannvordenseinerbe¬
sonstin Ausübungdesverlustig
ohneeigenesverschuldenerhaltenwie er eben in Schweden
der Jahrengesterneinfalls
Elterandenselbeninregu¬

licheVerzuverlorenhaben.dasfeudcapitalsollauchje¬
wachen ,geEinevomNo¬bevordurchActanoncontuma¬anlehre obligationemdrei
vinculierengegendaherfordt
stetszuveranlassen,sostificiert

den DieHöhedergewertigenGenüsseernabernachdemInteressen¬
fe desfort macheteAnzahlderBereitervondemMagistratin
terzustimmungdesStadtrathesauszu¬
reissen ,dasfandtvermögenver¬
zubeehreabgesondertzugeboren

ichgetrautvomVersorgetsonder¬
zuverwalten.Lauren Decautionener¬
zu Spantenihreigentlichen
AufgabedesHnLandwehrsonder
gerichtzuwerdenhabenseinePasto¬nen ,welcheeinemvonderstadt
Nunzuin furkauftzuerrichten
der frei bestreben ,wenndie
sonstigenin derpunkten25stium
ten bedingungenzutreffen ,vor¬
allen vnter Kategoriumwahr¬
pflichtigerdenVorzüg¬an

NacheinemReferatdesD .Seifert
werden die Projekte für Kanalbau¬
ten imBezirkehitzing ,fürdie
Straßen herstellung in derWalließ
gasse in Währungund für die
Niveauerstellung auf dem
Mariahilfergnotelgenehmigt.

die Percellerung derRealität
WährungGentzgasseC .Z .116112122.

und 125 auf 12 Baustellen und
fragment wir genehmigt .

derselbe beantragt ,aufdie
vomBezirksschulrathegeplante
Trennung der Volks -undBürger
schule Rudolfsheim ,Kraft und
Setzergasse nicht einzugegen ,son¬

dern den Landesschulrath zu



( NeueKirchenin Wien )dieStatthalterei
hat ,umfür die nächstenzehnJahrdas
Kirchenbau -und PfarrenErrichtungs¬
Programmfeststehlen zukönnen .
den Magistrat angewiesen ,unter
ZuziehungdesFürsterzbischöflichen
Ordinariales de und der locaten
factoren Bezirksvorsteher ,Vertreterder Ortsschulrathe ,zusamtsleiter
Pfarramter ,KirchenbauerundStadtbauamtdieerforderlichen
Erhebungenzu pflegen undden
diesfälligenBerichtehestensvor¬
zulegen .In DurchführungdiesesAuftrageshabennunimLaufedesMonatesJunii unterderLeitung
des MagistratsvicedirectorsPreyer
und Intervention desmagistrati¬
schen KirchenreferentenRathes
SilberbauerunddesCanonicusLocalcommissionenindenbezirkenSeidl

Leopoldstadt,Landstraße,Margarethen ,farrten ,Simmerung,widling ,Makring,Hernals,WährungundDöblingstattgefunden ,bei
welchendie NothwendigkeitdesNeubauesvonKirchen ,sowiedieAuswahlvongeeignetenPlätzen
für dieselbenins Augegefaßtwer¬
de .Esverdienthervorgehobenzuwerdenn,daßbeisämmtlichenlocaten
factoreneinevolleÜbereinstimmungsowohlinBezugaufdasBedürfnisderNeubauten,alsrücksichtlichderAuswahlderBauplätzebesteht.Durchdiein AussichtgenommeneVer¬
mehrungderPfarreninVerbindungmiteinerentsprechendenRegulirungderbestehendenPfarrsprengelwirddenseit JahrenzumAusdruck
gebrachtenWünschenderBevöl¬kerungRechnunggetragenwerden.
DasErgebnis der nunmehrzum
AbschlußgebrachtenErhebungenwonach die Bau von neuund
die Erweiterung von 3bestehenden
Kirchenals unbedingtnothwendig
erkannt wurde ,wird vomMagi¬
strate der Statthalterei vorgelegt
und werden bei dieser Behörde
weitere Berathungen in dervor¬
liegenden Frage eingeleitet wer¬
den .Die endgiltige Entscheidung
wird das k .k .Ministerium für

Cultus und Unterricht treffen
jederPfarrsprengelsoll 25bis

30000 Seelen besitzen undist
der Fassungsraumjedereinzel¬nenKircheauf ca .2 .500Personen
berechnet .DieKostenfürdenBaueiner KirchesammtPfarrhof
sindmitrund400000flange¬

nommen .

(Ernennungen. )M.Grube,referir¬in derheutigenSitzungüber¬
BeforderungvonstädtischenBeamten
EswurdenernanntimConceptsstatusDr .AloisRubitschekzum
ConcipistenersterKategorii,Karl
PanzzumConcipistenzweiterKategorie.ImStatusderstädtischen
Hauptkassewurdenernannt.zum Ober Josef SieFreih.v .Lichtenhofer,zuControloren
ErnstGangundAugustEttl ,zuOfficialenersterKategorieJosefSenradundAdolfPunk¬zuOfficialenzweiterKategorieLudwigBrauerundRudolf
Trauer ,zu AccessistenMar¬
in ZuemerundNorbert

Kosower

Ziehung. )zudenmorgen(Donnerstag)
imRathhausestattfindendenZiehungender Communalansehen,u .stehtdem
PublikumnachMaßgabedesRaumes
derZutritt frei .BeidenZiehungen
welchedurchZöglingestädtischerWaisenhauservorgenommenwer¬den ,intervenirenzwei . k .Notare ,
mehrereStadt -undGemeinderathe¬derstädtischeCassenreferentMagi¬
stratsrathSilberbauer ,Stadtober
buchhalterSelböckundstädtischer
Hauptkassendirektor ,Sopfert.
Pensionirung .DerStadtrathhat

dem Ansuchen des Rathsdieners
FranzParzer( bisherzugetheilt

dem Steuer -undMahlkataster
umVersetzungin denbleiben
den Ruhestandfolgegegeben



30 Jun .

ersuchen ,er mögediebestehenSystemisirungin dieserSchulebiszurfertigstellungdesSchulge¬bauesnächst demCardinal¬
Rauscherplatzebelassen .( Aug.

Die Baulinen für eineVerbindungs¬
strafe :Auffstraße hitzige Haupt¬

strafe sammtfortsetzung biszu
Reichgasseundfür einenTheilder
Willegasse in Fitzing wirdnach
den Anträgen desMagistratus

genehmigt .

(Lehrer-Ernennungen.)Inderheu¬
tigenSitzungdesStadtratheswurdenacheinemReferatedesMis¬BurschtfürdieDirectorstelleanderallgemeinenVolks-undBür¬
geschicktfürMädchenforma¬
Gebergast.29.OskarGoldbachundfürdieOberlehrerstelleandie
MädchenwolksschuleLepelstadtNovaragass30JanzWebervon

sentirt

LandGasteinerWasserwerkeder
Landerbark) ,die Feiereineszweifel¬
chenStollendurchbruchesderinBaube¬gehen

genWasserwerkesbeehrtwel¬langderStatthalterGrafSigmundthunmitseinerAnwesenheit.DerStatthaltertrafvormittags4UhrinBegleitungdesPrivatdirectorsderKinderken¬gerichtshöheu .desGeneralconstoh¬weginLandeinvoraufdemBahn¬dievondemBezirkshauptetenvonZollanM.D .Johannaufbe¬genu .denzahlreichenErtheilet,mirempfangenanbeider¬
genheitdernoriren .

26

fur der in wirhin¬
Eschen,ichwilldieerscheitlichnur vonda einesde¬nunftderFürschlagent¬
licherihnsofortanihrbeideanIhrallerhatdieGesuchetda¬se er¬sollenWeiseimPatrischedesbe¬derunterdengewohntensiedenerhalterconderser¬ne ange¬ne de Ver¬langeauchdesLand,aucheinemnen ehe¬in seinerTageseyendenfürdenFamiliengliedergenderKahlenschafteinentrat er¬als aller vnndgesinne
WasserwerkederenFührerHofrathder sehrarbeider¬gabe ei¬dieAnlage,welche500Pferdeinfernwird.NacheinemGangdurchdie
mitlerweile illuminierten Stellun¬
es über die anderenBauplätzever¬
einigen sich die Fattheilnehmenzu
einem fetter bei ,welchemdie
bahnbrechendeoderihrgroßenverwerkes unsereMonarii
fürelektrischeKraftübertragunginzahlreicheTischalen,dasausführ¬
lehrebesprochenwerde.



Bezirksausschußwahlen.Heute
fanden die Ersatzwahlen von
je einem Bezirksausschuß des
Bezirkes ,Alsergrund ,zweiter
Wahlkörperan Stelle desliberalen
Als Bischow )und desBezirkes
Döbling ,dritter Wahlkörperan¬
Stelle des Alibiliberalen einrich
Guttmannstatt ,dadiegewähltendie Annahmedes Mandatesab¬
lehrten .DasWahlresultatist

folgendesAlsergrundWahlenzahl2423.
abgegebeneStimmen541
GewähltwurdederAntiliberalDr .EduardThomasmit284Stimmen .Der LiberaleEmil
v .Neumannblieb mit255
Stimmenin derMinorität .

BeiderHauptwahlentfielen
auf Rische631von1139
abgegebenenStimmen ,Dr .EduardThomasbliebdamalsmit 518StimmeninderMino¬

rität .
DingeMitgl .10 .abgegebenStimmen256.gericht da¬hatAugustdurche ,und208Stimmen.DerUiberati¬
GegenandidatFranzSchererblieb mit 128Stimmenin
derMinorität .
BeiderHauptwichtentfielenaufGuttmann456von8
abgegebenenStimmen.

30 .Juny189
1



herrn Re¬

aus dem Betrete¬
den und unter demdas Bürgermeisters
amt eine Silber¬
samlung derverlegterathenseit ,anwelchever¬
zusenden Balinter

sowie einenciren per ist anletzten SamstaganHotel
imper alimen¬
versammlung unter
sen er Ausführungender

trunge in dieser
sie ankung sowohl ,der
kamen nur der
bestraft von
omnium einen an¬

greten worden un¬
esseienVaterdieseRed¬niren verwegen

vorgeladen und
Außerunge zur Sie
erbietung gezogenwerden

beantwort der
vergsellen aufbezalungensie welche
von den Reden der einneten versammlungent¬
weder bekundet oder

weder er seelen ,
die vergessen na¬
lich ,alsdieFragedieFrage

denBesprechen,unddesSe¬
benen neben mitrissen waren
zu nahendenandere

den meine
er andere bei der
taliter das des
sehr haften ver¬
einer den

21



versteuerunge
der kann zu den vor

sich den nähertenKäuferhintanzuhalten
siegreichet
ten gelten Antrag .

zu nothwendig ein¬
mal ein Paar exem¬

so
möge verschen

den
fallen um der im
verweise Seite die

sen und
fallen .Esdes
dasgegendieAnfarrerder Antract be¬

aller hergegangen
der

se sie bewalt der
heirat ,allen die

als
zuverraten ,seinichtheisßen .DieSprechen

in seines
AnziehungdieUnschheitAarau ,u .Rathe

nicht werde sehr
weiter muhe erset¬
gesetztwurdenn,total ver¬

gleichfalle Auf¬es wir nun
An ihre gelderhalten neben sowe¬
ser sich derAnberaumungnicht verschließinkonne,
chen Raten gegenein Rechte her .Aber

den Vorderg der
gang vermu¬auf der zugengefodert
werden .

2



Lauenburger¬nichtzufinden,daßdie
jenigenHerreineUn¬ferigkeitderbegehen,
wenn sie Rach gegen
ihre Carl aberWir werde in hierin ihr RechteJes

esden
ante
Gefolge vonwalter zu übereswer¬
wir nich versammler inversteiner Sache
haben die nationgegen den
sie über die leichein dieser ein Buchzu
hin eine Stuhlege¬inindem ersprüchemanaberdiehier so auset siemit
geharret vndder einen bereit
d
Rechten ,als auchingegegenenthätlichderin gehe unter

es were ihmgegen des
als solche der aner¬

zu bald be¬schreibenbeeintrete ,welcherinteressen derkehren ;
haften einemuntergesellen seinersolche sie handleVaters

es seiein Gesetz verschie¬
sen sche

Substituten einwegen
deren Beppe mit 1den behaltenver¬substituirtenmehrwäh¬den werdenn ,aberzu werden mußer migan denRuhen5 .
in erfolgt sondernes wurdesie Institutioneiner wehtheilkeit waren undzehnUhrandenBe¬ausberechtigtenauchbezahlt ,ist dasdieSub¬
In denfürdieMarian¬morale gar umzukommenodernichtmitwahrbelästigungs¬geneigtangestellteJahr¬geschenenjederAntragauf 100 fjahr
genanntwarenalssitstirten bestelltwerde.der Jahre unten20 bis 30 warsagtt ,Wansichder¬nehmenderpassirteWahlantes nicht an dender
juris u .dawederihr behaltenso verren Redestellt

1 vonhätte die Artdaslich sie we¬telung derihrebedeute,abzulesen.beiderAbstimmungwirdder Antraggeplarundaliter injuncti nurdiesen zuErrichting ,Ratheanmerkun¬geschlussereben¬oneinemVateraufderschet ,ihr vndda¬sichdiedenArbeitetengebührende ReueSie in erteilteten zurWissenschefern ,undder¬einen LebzeitenSe¬
in schen Sitzung 1210



9 21 die Anlagevongroßengudter Oberbau¬ Reserviren,welchedieAuf¬nachBürgergabander habe haben sollen ,einenHandvonKäneneine theilderHochwasserZeitbeschreibungdenProjektenweisezuuerhaltenundu .derbisherdurchgeführten
den Abfluß derselbeninarbeitenderwirfolgendedas neuegerin zure¬interessante Anteilent¬ putiren ,dabekanntlichnehmen .widerProjekaufte außergewöhnlicheNieder¬nungfürdiedienlichange¬schlägenichtsolangean¬tirungvordiewichtigste dauern ,so genügter ,furGrundlagedieKentniß abheitdieseFallevorzusorgen,undeiner gewesenen hiedurchgewissermassenderwelchejederzeitanstande dadurchdenNiederschlaggeleitet werdenkönnen entstehendenHochwächeraufdie diesfallsgepflogeneneingehendenErhebungeinenlängerenZeitraumaufzudecken ,vondiesempertisenn ,habenzu gesichtspuncteauchsindauchdemResultategeführt ,istein die BahnanlageninWei¬Quantum von600,000 lingenprojectirtwordenzubemen der frunde u .zumTheileauchschonin bei derProjektirung
fertiggestellt ,zuberücksichtigendeRo¬Wasserangenommenwird imWielisselbstwurde

müsse .AufdieserBahrseine Regulirung derWasserlaufenvornommenwurdedas Projektfür undwurdevor demEinlaufWienauchaufgestelltund derselbenin denbereichwirddie Regulirungder der Bahn eine Er¬Flußlaufensowohlinder terung ,den Flussesange¬denenfernen ,wieauch
in deneingerichtenTheille ,welchesichalseineet verlagendarstelltauf Grund dieser Armen demdieBestimmungzufälltdurchgeführt ,umaber ankommenauch für ganzaußeror¬ allenfallen
deutliche Elementarii denThetermassen ,schwer¬
nicht vorzusorgen ,ging mendenGegenständeu .an bei derProjektion g .aufzunemen ,bezieheneiner und Eiferte bei furzuhalten ,SolangedasHochwasserkeinegrößender Einmundungdes

mengeerricht ,alsinMauersachan dieWie¬
/



mit Haar

P I .
1

P

als



sichzuentleeren.

3 .
regulirtenherumablaufe¬kann ,werdendiehell
sich an dasVorben
anschließenden,staffelweise
angelegtenBassingleerblei¬ben ,erst beimsteigen ,der
Wasserstandenstürztdie
überschäftigeWasmanunge
in denzu diesemZwecke
angelegtensehrunder¬gießtsichindasersteKa¬
sen ,ist dahervoll ,sokommtdenzweiteBessendasÜber¬
geanten an Wagenauf
sobald dasHochwasser
in Klustaufe sind fangen

anden Wasserneben den Inhalt zu
sive undt bin in
gänzlichenKellerunginden Mensus u .der
unter normalenverhält¬
nisten enden ,dieBesing
vollständiger sein ,eine
ganzgleicheAnlage ,jedoch

in etwas kleinen bin
lehrungist auchdieMauerbahrzur Ausführunggebau¬
en ,die gesamtenBassung
einlassen sein Nachvon
ca .37 nectar undsind
enstande von Wasser¬
menge von 160000Abtreteraufzustappeln
an Sicherheitunsichtenwurdendie Cassennicht
der hoheKaiaufstellungen
geschaffen,sondernandoch
Herreneingegraben ,zufolgedieWarnungbedau¬
tende Mengeentrale einemilition civitatis 1 .

A



4
Ausmaterial zu ver¬
führen ,umdiebewegunginmöglichstkurzerZeit
berstelligen zukönnenin ein sehr
leistungsfähigerWochen
bagger inVerbindung
mit einemausgekehrten
Materialbanneteinstellet
TagüberschüssigeErmatori¬

kannalle den Sendung
werthenentgegenkommender k .u .k .Gelehrtenin
einer Milde denaus
Thugartensporet ,werden dort undauch
vonderReparirungscholten
u .sandgewonnen,welcheraufeinerspeziellfürlichenzweihergestellten
Anlagesortirtu .gewaschen,wird umsodannaufder
Materialbahn,diedaslangeWienthalbis zuElisabeth
benedurchzieht ,andie
bedauerte verführtzuweren ,dieseMaterial
bahndient gleichzeitigdazu
so in Wiensichergebende
überflüssigeSchuhmaterialein Weidlingen mit der
ung zuverbrachten .

DieArbeitenwelcheheute
der Behältigungunterzogenwerden ,in Mittedes
Jahre 1895begonnenwerden derzeit zu
vollendet ,dieunfassen
dieRegulirungderbetragenden
flutlaufes ,die Anlagedes

/

9
großenVerlassungin¬WienflußeeinMauer
Sache,sowiedieHerstellungderFassungdaselbstdie
Erbauungdererforder¬lichenWehrkörperundeinerTheilungsverkeh¬amZusammenflußederMauerbachenmitderWien¬
demnächstwirddieOffert
Verhandlungfür dienoch
herzustellendenLassenin Weinflusse ,auchgeschen¬

ben werden komendich
arbeiten in denfolgenden
zweiJahrenfertiggestellt

sein ,



Baustatischer Gaswerke
gene Vormittag ,ehr sei ,

in Präsidialbernau derGe¬
meinderathen die Offerter¬
fallung wegenVergebungder Arbeiten für das
Hauptrohne in Bezie¬
Simmerungangefunden ,
für diese mit 6003f 40x
gräfindeten Arbeiten sind
sunt offerte eingelangt
der mundethabendeOfferent
ist CarlGegenüberwelcher90 Nachlaßvonder
tenanschlag seineanbietet
Heim u .Herman verlangen
38 f gesaget verlangt
244 J .ita u .Rudolf
Ehrenfreund 275 .de
Anna Rumpel Waldeck ,
33 Auszahlung zuden

Kostenanschlagsprechen

21



Bezirksanschuß¬
wählen .Heutewurden
in der Bezirken die
eigenen Wahlen für

gen verkau¬
vorgenommen,diesämmtlichmit dem Siege der
Antikeiten endeten
Nachsehen das Resul¬

tät derselben
Landstraße .Wählenzahl

591 .abgegebeneStimmen
260 .gewählt wurde
der antientische Can¬
didat Josef Anton
Engelhartmit134Stimmender Liberale Johann
Weiß ,mit 126Stimmen

bliebin der Minorität
wieder Wählenzahl

445 abgegebene Stim¬
men 239 .Gewählt
wurde Josef Mar¬
Antisimit )mit125

Stimmen ,Wilhelm
Scheffelliberalerhielt11 Stimmen ,bliebsomit
in der Minorität .

Wahlen
470 .abgegebeneStun¬
men 104 Gewählt
würde der antismuti¬
sche CandidatJosef
Anton Kohler mit
101 men .

1 .Mai



Forrer ,Giesenhofen .87 .
Beilage der engli¬

schenGangesellschaftwegendie
konnen ,bekanntlich hatdie
gemeine Wiesen mit der
legung des Rohmatzenfür
tag neue Städt .Gewer¬
und wurden zunächst
in Demmin die unter
EhedurchdenstädtischenContra
tenten Carl Wagenhufe
in mehrere Strafen gelegtauch diesem Anlasse hat die
erlich Hagenhallschaft durch

Selten am 18 .April 2 .
gegen die GemeineWien¬
eine Besitztörungsklage
nern ,indem sie sich
drauf beriet ,daßinfolge
denzwischenihr ,undderehe¬

maligen werde un¬
merungabgeschlossenenVer¬tragen ,niemandundRecht
ein Legungvonzugröhrenten ehemaligen

GemeindeFeuerungbesitze
als sie selbst diehabengeregte Untersagung
ret erworten in dessen Be¬
zugesie gestört wordensei .
die Gemeindemanwelche
in diesemRechtstreitedarf .
vorer vertreten wir
wendete ein ihr die kennen¬
sinnungen solchen Rech¬
überhaupt nicht undnäment
lich kauft ohneGenehmigung
den Landesangschaftigein¬
sondern konnte ,daß dieserkeitt durch die Linderun¬
der Vororte ,erlöschen ,wäre
und wenn manschon
einen Besitz an seinemsolchen
Rechte als möglichannehmen
wolle ,dieHagenhallschaftihn

1

es
in erworben und ausgeübt
hätte weil sie nahme ,in
der lage gekommensei ,von
ihrem Angeblichen Untersa¬
gnuge rechte Gebrauchenmachen ,als eben tet ,dieGe¬
kunde aber sie diesem

Verbote nicht gesagt habe .
Tag vnd gericht im

wenighat miterkenntnißdem5 .Mai . J .die Klageder
englischenGegenfelschaftabge¬
wesen ,unddieselbezumErsatzevon 375 Proceßkosten
an die gemeinen Miener
urtheilt u .wesentlichauchdem konnte ,weil der ver¬
trag allein überdessenGel¬
tigkeit anBesitzungverfahren nichtabgesprochen
werden könne nicht genüge
den ein Beschricht zubegün¬
ten vielmehr mußte der
falls nachgerichensein ,es
die Gurgesellschaftderjemalder Gemeinde immerung
oder der GemeindeWien
gegenübersich gegendievermin von beneben
mit Erfolg gewährthabe ,
die lege nicht vor¬

Bemerkenswerth ist
in diesem Prozesse
die Streit verhandlung
nur ein Tagedauerte
und das Urtheil gerei¬
vier Tage nach schlich
ter Verhandlunggeschöpft

wurde



zumStockederTramwagbediensteten.
fenabendsnach9 Uhrerscheindie DelegirtenderBediensteten
derWienerTramweg-Gesellschaft
beimBem .Dr .Burger ,nur
mitdemselbenbezüglichderan¬
dieGesellschaftzustellenden
Forderungensichzubesprechen.die InterventiondesBürger¬
meistersanzusuchen.Im
LaufederBesprechunggerichtersich ,dastrotzdesmit¬
schiedenstenAbrathensdeslegen,undderdiederBe¬sprechunganwesenden
Sub .AmannD .
GestimmenundBichtweilsämtlicheBediensteder 4 .ej .Conducireten Malgehan¬

professionisesgehtentschlossen.unddenSr .durchzu
führen,derHauptbeweg¬grundlegtnicht ,wieanheitbehauptetwerd,in denLohnforderungengendenbehal¬dieunterbrochen,
sündigeArbeitsge¬geschen be¬
gewissesagther¬sächlichmorgenbe¬tag vorlagedenVersuchzumachen.
letzt einenumdergütlichenAus¬
gleichherbeizuführen.

20
Je nach demAusgange
dieserUnterbrechen6 .handlungUnterredungwollen
sich dieTrau¬
diensteten morgen
nichts inVersamm¬tungen ,dainallen
weisenabgehaltenwerdenebendenEr¬
teilt in denMeck¬

entschieden .

4 .Juni187.



Besitzstörungsklage
der englischen Gange¬
sellschaft gegendie
gemeinde Wien¬
Wie wir bereits ge¬
meldet haben ,hat die
englischeGesellschaft
die GemeineWien
weisen kegennder¬

Rehnungsarbeitenin Summerinfürdasstädtische
Central -Gaswerk
auf Besserunggeklagt
würde aber mitdem
Urtheile derBe¬
u .s .d .Bezirksgerich¬
sey kennungdes
5 .Mail .J .mittihrem

Klage begehrenabge¬ten undin dieResten
des Verfahrens ver¬
theilt .GegendieEntscheidunghatdie
Ausgesellschaftdurchmerergriffen .Den

Gemeinderats - Prä¬
sidiumist nunheutedieEntscheidungderk .k .Oberlandesgerichts
zugekommenmitwelcherinderRechts¬
sachederImperial¬Continental -Gas
AssociationinWen¬ins Klägeringegendie
GemeindeWien ,

25
vertretendurchdh .Porzer¬

und gegen Karl
Wagenführer( welchem
dieseRohrlegungs¬
arbeiten von der Com¬
mum übertragen
werden )als Geklagte
wegenBesitzstörungderabweislicheErkennt¬
insbescheiddesBe¬
zirksgerichtesSie
merungvom5 .Mai
l .J .überRecesder
klägerischenGeige
sellschaftbestätigtund weiters er¬
kanntwurde ,daßdeRechten
dieKlagereches
Recess selbst zu
tragenhabe .

5 .Juni



99

Bei Tantekeit SonntagsindBeamtedenStadtbauamtenu .derstadt¬
BuchhaltungderaufdenStreckender Wiener Traum ,damit
beschäftigt,dieinverkehrbefind¬schenWaggonszuzahlenundderenNamensichergestellen.JedenTagMittagtretendieseBeamten,unterdemVor¬se desMangelgeratennauzu einerConferen¬gesammenumsiediesfälligenberichtezuerstatten.demSonntagu .gesternundseitenderMagistratengingenin dieWienerTrauer-Gesellschafter¬ganzenrenvertragmäßigCorobliegendenVerpflichtungen

nachzukommen .heuteVormittagbegabsichBürgermeisteru .Kinger
ein StatthalterGrafenmit
ihmüberdieStrangelegenheitzuconferiren.MorgenMitwoch ,vor¬mittagdürfte bereitsder
Stadtrath mehrfrage
Stellungnehmen ,u .sodann
dieSachein derNachmittagen¬sitzungdemGemeinderathe¬
vorgelegt werden

GesternundheutesprachenDelegirteder Trennungbe¬
dienstlenimRathhausevor .

heut nachmittagsum3Uhr
werdendie Ständeninder

Volkshalb eine Versammlung
abhalten .

252
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